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See the notice on TED website 231599-2021 - Result
Germany-Berlin: Computer-related services
OJ S 89/2021 07/05/2021
Contract award notice – utilities
Services

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: FEI – Beschaffung Infrastruktur
Postal address: Caroline-Michaelis-Straße 5-11
Town: Berlin
NUTS code: DE30 Berlin
Postal code: 10115
Country: Germany
Contact person: Grunwald, Marlen
E-mail: marlen.grunwald@deutschebahn.com
Telephone: +49 3029756684

:Internet address(es)
Main address: http://www.deutschebahn.com/bieterportal

Information about joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Main activity
Railway services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Informationslogistik – Sicherstellung informationslogistischer dokumentenbasierter Prozesse 
und deren Transformation in die digitale Welt
Reference number: 20FEI44554

Main CPV code
72500000 Computer-related services

Type of contract
Services

Short description
Informationslogistik – Sicherstellung informationslogistischer dokumentenbasierter Prozesse 
und deren Transformation in die digitale Welt.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/231599-2021
mailto:marlen.grunwald@deutschebahn.com?subject=TED
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.
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IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2. Description

Additional CPV code(s)
72252000 Computer archiving services, , 72300000 Data services 72310000 Data-processing 

, , , services 72311100 Data conversion services 72312000 Data entry services 72313000 Data 
capture services

Place of performance
NUTS code: DE1 Baden-Württemberg
NUTS code: DE2 Bayern
NUTS code: DE3 Berlin
NUTS code: DE4 Brandenburg
NUTS code: DE5 Bremen
NUTS code: DE6 Hamburg
NUTS code: DE7 Hessen
NUTS code: DE8 Mecklenburg-Vorpommern
NUTS code: DE9 Niedersachsen
NUTS code: DEA Nordrhein-Westfalen
NUTS code: DEB Rheinland-Pfalz
NUTS code: DEC Saarland
NUTS code: DED Sachsen
NUTS code: DEF Schleswig-Holstein
NUTS code: DEG Thüringen
NUTS code: DEE Sachsen-Anhalt
Main site or place of performance: Bundesweit

Description of the procurement
Sicherstellung informationslogistischer dokumentenbasierter Prozesse und deren 
Transformation in die digitale Welt.

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information
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VI.3.

V.2.6.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1. Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 212-520127

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a periodic indicative 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Informationslogistik – Sicherstellung informationslogistischer dokumentenbasierter Prozesse 
und deren Transformation in die digitale Welt

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
29/04/2021

Name and address of the contractor
Official name: Swiss Post Solutions GmbH
Town: Bamberg
NUTS code: DE241 Bamberg, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Price paid for bargain purchases

Section VI: Complementary information

Additional information
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter III.1.1) bis III.
1.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
– Bestätigung des Bewerbers, dass er die Allgemeinen Vertragsbedingungen der Deutschen 
Bahn und der mit ihr verbundenen Unternehmen für Beratungs- und Dienstleistungen (AVB 
Beratungs- und Dienstleistungen), EVB Mindestlohn, EVB Kartellprävention, 
Übergangsvertrag anerkennt.
– Enthalten die Vergabeunterlagen (Teilnahmewettbewerb und Angebotsphase) nach 
Auffassung des Bewerbers unvollständige, unklare oder fehlerhafte Regelungen oder Werfen 
sie Fragen auf, die die Erstellung des Teilnahmeantrags oder des Angebots oder die 
Preisermittlung beeinflussen können, so hat der Bewerber den Auftraggeber Unverzüglich, 
jedoch so rechtzeitig vor Ablauf der Angebotsfrist oder – sofern die Unklarheiten Unterlagen 
aus dem Teilnahmewettbewerb betreffen – vor der Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge 
darauf hinzuweisen, dass der Auftraggeber bis 6 Kalendertage vor Ablauf der jeweiligen 
Fristen antworten kann. Der Auftraggeber kann von der Beantwortung von Fragen absehen, 
die nach diesem Zeitpunkt gestellt werden.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/520127-2020
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VI.4.1.

VI.4.

– Bietergemeinschaften sind zugelassen. Eine Bietergemeinschaft hat im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sämtliche Mitglieder der Bietergemeinschaft zu benennen sowie eines 
ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren, den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Hierzu kann der mit den Vergabeunterlagen 
veröffentlichte Vordruck „Bietergemeinschaftserklärung“ genutzt werden. Alternativ hat die 
Bietergemeinschaft eine Eigenerklärung abzugeben, die den Anforderungen der 
Bietergemeinschaftserklärung entsprechen.
– Der Auftraggeber fordert von Bietergemeinschaften die Gründung einer Kapitalgesellschaft 
(z. B. GmbH). Die Kapitalgesellschaft muss eine eigene Haftpflichtversicherung nachweisen.
– Die Bietergemeinschaft hat schriftlich darzulegen, wie sie als Bietergemeinschaft 
zusammenarbeiten und innerhalb der Bietergemeinschaft die Schnittstellen regeln werden.
– Je Mitglied der Bietergemeinschaft ist aufzuführen, welches Mitglied welche Aufgaben 
übernehmen wird.
– Beantragt eine Bietergemeinschaft die Teilnahme am Wettbewerb, so sind alle geforderten 
Erklärungen und Nachweise von jedem einzelnen Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
vorzulegen.
– Der Einsatz von Unterauftragnehmern ist zulässig. Alle für die vergabegegenständliche 
Leistung eingesetzten Unterauftragnehmer und deren Kontaktdaten hat der Bewerber In Form 
einer Eigenerklärung schriftlich zu benennen und mit den Teilnahmeunterlagen einzureichen.
– Werden Nachweise der Eignung durch den Einsatz von Unterauftragnehmern sichergestellt, 
ist zwingend eine Verpflichtungserklärung bzw. Eigenerklärung der Unterauftragnehmern 
einzureichen.
– Setzt der Bewerber Unterauftragnehmer ein, so sind alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise von jedem einzelnen Unterauftragnehmer vorzulegen.
– Der Bewerber hat eine Bestätigung einzureichen, dass seine Unterauftragnehmer erster 
Stufe keine weiteren Unterauftragnehmer einsetzen wird.
– Der Bewerber hat eine Beschreibung einzureichen, wie er mit Unterauftragnehmern 
zusammenarbeiten wird. er beschreibt dabei die Schnittstellen zwischen ihm und den 
Unterauftragnehmern sowie zwischen den Unterauftragnehmern.
– Der Bewerber führt auf, wer welche Aufgaben übernehmen wird. Er beschreibt zudem, wie 
er die Unterauftragnehmer führen und monitoren wird.
– Die Anwendung der §§123, 124 GWB bleibt vorbehalten. Nur die unter III.1.1 bis III.1.3 und 
VI.3 geforderten Erklärungen/Nachweise werden für die Bieterauswahl Berücksichtigt. Diese 
sind zwingend mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
– Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier 
ausgeschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona-Epidemie den 
Zuschlag nicht zu erteilen/das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustellen.
– Mit der Teilnahme am Wettbewerb verzichtet der Bieter/Bewerber unwiderruflich auf die 
Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen für den Fall, dass der Auftraggeber Aus 
vorgenannten Gründen den Zuschlag nicht erteilt/das Verfahren aufhebt bzw. einstellt.
– Alle Eignungskriterien sind vollständig unter Punkt: „KG 4: VI.3) Zusatzangaben“ – im 
Bieterportal des Auftraggebers ( ) zu finden.https://bieterportal.noncd.db.de/

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemomblerstr. 76
Town: Bonn

https://bieterportal.noncd.db.de/
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VI.5.

VI.4.3.

Postal code: 53123
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.

Date of dispatch of this notice
04/05/2021


